
6 8 2 22 MAI 1940

Auf Grund der genannten Darlegungen wird antragsgemäss

beschlossen:

1. von diesem Bericht wird in zustimmendem Sinne Kenntnis genommen,
2. die Verhandlungsdelegation wird beauftragt, in nächster Zeit die Bespre­

chungen mit der Schweiz. Bankengruppe fortzuführen, um einen Abschluss der 
Verhandlungen mit Grossbritannien auf der bisherigen Grundlage, d.h. der 
vorgesehenen Kreditgewährung, zu ermöglichen.

3. Über das Ergebnis der Besprechungen mit der schweizerischen Banken­
gruppe ist dem Bundesrat vor der Wiederaufnahme der Verhandlungen in 
London Bericht zu erstatten.
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La Légation de Suisse à Helsinki au Département politique

Copie de réception
7  Nr. 26. Helsinki, 22. Mai 1940, 12 h 30

{Reçu: 22. [23. ?] Mai, 05.00 h)

Der hiesige deutsche Gesandte erklärt mir privat mit auffallender Betonung, 
dass Deutschland vor Durchmarsch durch die Schweiz nicht zurückschrecken 
dürfe, wenn militärische Lage zur Erfüllung deutscher historischer Mission 
dies erforderlich machen sollte. Minister Blücher ist überzeugt von Eintritt 
Italiens vor Friedensschluss zwecks Sicherung Interessen im Mittelmeer und 
Djibuti. Berlin betrachte Krieg als gewonnen.
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Le Ministre de Suisse à Rome, P. Ruegger, 
au Département politique

Copie de réception
T  N° 50. Rome, 23 mai 1940, 18 h 50

{Reçu: 24 mai, 01 h 30)

Ambassadeur Etats-Unis vint me signaler rumeurs circulant depuis deux 
jours à Rome indiquant que Mussolini sollicité par Allemagne se joindre
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